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Gemeinsame technische Betriebsführung der Wasserver-
sorgungsanlagen  
 
 
Projektbeschreibung: 
 
Die Versorgung der Bürgerinnen und Bürger mit Trinkwasser in ausreichender 
Menge und Qualität ist eine Pflichtaufgabe der Gemeinden. Die Ausdehnung Was-
serversorgungsanlagen der Gemeinden Icking und Schäftlarn ist mit insgesamt 
77,40 km Wasserleitung, drei Hochbehälter, drei Brunnen und 2.899 Hausan-
schlüssen beachtlich. Der hohe Anspruch an die Wasserversorgung mit den zent-
ralen Elementen der Wassergewinnung und –verteilung stellt die Gemeinden per-
sonell und beim Sach- und Betriebsaufwand vor große Herausforderungen.  
 
Die benachbarten Gemeinden Icking und Schäftlarn haben die technische Be-
triebsführung der Wasserversorgungsanlagen zusammengelegt. Zudem wurde ein 
Notverbund gebildet, so dass sich die Kommunen gegenseitig mit Wasser belie-
fern können, sollte es zu Störfällen kommen. Hierzu wurde eigens eine Verbin-
dungsleitung gelegt.  
 
Gestartet wurde das Projekt am 01.01.2022. Der Betrieb der Wasserversorgung 
Icking zog nach Fertigstellung in die für den gemeinsamen Betrieb umgebauten 
Räumen nach Schäftlarn um. Dort gibt es nun auch eine Werkstatt, ein Lager und 
Garagen.  
 
Insgesamt drei Mitarbeiter (ein Wassermeister und zwei Wassertechniker) be-
treuen die Anlagen. Dadurch können die Mitarbeiter bei Wartungsarbeiten und Re-
paraturen effizienter eingesetzt werden und die Bereitschaftsdienste lassen sich 
leichter abdecken.     
 
 
Art der Zusammenarbeit: 
 
Abschluss einer Zweckvereinbarung 
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Gemeinde Icking und Gemeinde Schäftlarn  
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